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Stellungnahme zum akademischen Upgrade in 

Psychomotoriktherapie   

 

Nach der Neupositionierung der Ausbildung in der Romandie auf Ma-

ster-Niveau wurde dieses Ausbildungsprogramm für Psychomoto-

riktherapeut:innen mit einem Bachelor-Abschluss oder einem gleich-

wertigen Abschluss entwickelt, die den Master of Science HES-SO in 

Psychomotoriktherapie erwerben möchten. Der Schwerpunkt liegt auf 

der Entwicklung von Kompetenzen in der angewandten Forschung und 

im Projektmanagement in enger Verbindung mit der beruflichen Pra-

xis. 

 

Psychomotorik Schweiz unterstützt dieses akademische Upgrade in 

Psychomotoriktherapie. Es zielt darauf ab, akademische und berufli-

che Gleichstellung zu gewährleisten. Wir empfehlen Arbeitgebenden, 

es als Weiterbildung für Psychomotoriktherapeut:innen mit den ent-

sprechenden Möglichkeiten von Finanzierung und Weiterbildungsta-

gen in Arbeitszeit zu unterstützen.  

 

 

Kontext 

Seit 2019 wird die Ausbildung Psychomotoriktherapie an der HETS in Genf als 

Masterstudiengang angeboten. Der Verband hat sich positiv zu den Entwick-

lungen des Studiengangs positioniert. Der Master Psychomotoriktherapie ent-

spricht der Expertise des Fachdiskurses und den Kompetenzen der Berufsper-

sonen. Die Zugangsbachelors aus den Fachbereichen Gesundheit, Sozialarbeit, 

Pädagogik, Psychologie und Sportwissenschaften der verschiedenen Hochschu-

len (HES/HEU/HEP) beurteilen wir als kohärent mit dem Fachbereich Psycho-

motorik. 

 

Wir haben mehrfach darauf hingewiesen, dass wir ein berufsbegleitendes aka-

demisches Upgrade begrüssen. Um die Praxiskompetenz mit vertieften wissen-

schaftlichen Aspekten zu verknüpfen, um eine stärkere Evidenzbasierung be-

stehender Angebote sowie die Entwicklung neuer innovativer Interventionen 

zu begünstigen, und um eine Weiterentwicklung der Praxis direkt vor Ort und 

der Profession im Allgemeinen zu ermöglichen. Als Berufsverband ist uns wich-

tig, dass die Risiken einer längerfristigen Funktions- und Lohnungleichheit mi-

nimiert werden. 
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Aktuelles Angebot eines akademischen Upgrades 

Nun hat die HETS ein Angebot entwickelt, um aufgrund der strukturellen Ent-

wicklung der Ausbildung von BA zu MA eine akademische und berufliche Gleich-

heit zu gewährleisten. Das Upgrade richtet sich spezifisch an Abgänger:innen 

des Studiengangs in Genf mit Bachelor oder altrechtlichem Diplom und ermög-

licht ihnen, über einen spezifischen Parcours von 60 ECTS den Mastertitel zu 

erlangen. Dabei steht die Entwicklung von Kompetenzen in Methodologie und 

angewandter Forschung in engem Bezug zur beruflichen Praxis im Vorder-

grund.  

 

Das Upgrade wird schwerpunktmässig folgende Kompetenzen vermitteln:  

 Fähigkeit zur Durchführung von Aktionsforschungen innerhalb der 

Psychomotoriktherapie, um die 

Praxis weiterzuentwickeln und zu der evidenzbasierten Fundierung des 

Fachbereichs beizutragen  

 Entwicklung von Strategien für angewandte, klinische und innovative 

Forschung, die zur 

Lösung neuer Probleme, zur Weiterentwicklung des Berufs, des Studien-

bereichs sowie der Gesellschaft beitragen. 

 Verbesserung der Kompetenzen in Projekt- und Teammanagement. 

 

 

Zahlreiche Vorteile für Arbeitgebende und Psychomotoriktherapeut:innen:  

o Erwerb neuester forschungsmethodischer und wissenschaftlichen Profes-

sionsgrundlagen und  

verstärkte Evidenzbasierung 

o Weiterentwicklung der Angebote und Interventionen im Rahmen der An-

stellung  

o Nachwuchsförderung von Dozierenden für die Ausbildung 

 

 

Unterstützung durch Psychomotorik Schweiz 

Psychomotorik Schweiz unterstützt dieses akademische Upgrade. Wir empfeh-

len Arbeitgebenden, es als Weiterbildung für Psychomotoriktherapeut:innen 

mit den entsprechenden Möglichkeiten von Finanzierung und Weiterbildungs-

tagen in Arbeitszeit zu unterstützen.  
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